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Ein Königreich in Chaos

Von Yezida

Kapitel 3: Dienstag

Der restliche Tag verging schnell. Itachi kümmerte sich auch Dienstags um Steffi, da er
ja wieso dieselbe Krankheit hatte. Sasori und Tobi sollten ihm helfen, aber
jeder hatte eine ausrede.
Sasori hatte so eine große Angst gegen Steffi entwickelt, das er sich an diesem Tag in
sein Zimmer eingeburchtet hatte. Tobi wiederum meinte nur, das er Hofnarr sei und
neue Tricks wolle lernen. Itachi konnte darüber nur den Kopf schütteln und lachen,
besonders wenn er an Sasori denken musste der sich in eine Ecke verkrochen hatte.
"Können wir nicht nach draußen? Ich hab lust mal aus dem Zimmer raus zu kommen."
beschwerte sich Itachi bei Pain, der die Tür verriegelt hatte.
"Nein erst wenn ihr gesund seit." sagte Pain und ging wieder.
Itachi aber kam auf eine Tolle Idee. "Steffi wir springen einfach ausdem Fenster."
verkündigte er Stozl und nahm sie auf den Arm. Steffi aber schluckte nur.
"Ich will noch nicht sterben, Bruder" Itachi stand bereits am Fenster und wollte
Springen, als er sie erschrocken ansah. "Was hast du gesagt?", fragte er nach um sicher
zu gehen. "Brüderchen" Steffi sah ihn mit großen kuller Augen an.
"Ich bin nicht dein Bruder, auserdem hab ich einen jüngeren Bruder und der nervt
schon genug." Steffi machte einen schmoll Mund und sah ihn an. "aber du bist der
einzigste den ich mag." Itachi seufzte. "OK solang du bei uns bist, sonst aber nicht."
"Verstanden", antwortete Steffi stolz.

Anderswo: " Schatz ich mach mir echt sorgen um Steffi. Nagut eigentlich um die Jungs.
Die schaffen das nie." "Hey sei optimistisch." "Meinst du wirlklich...", Steffi Mutter sprang
auf und rannte los, " wenn ich jetzt los fahre komme ich am Sonntag bei ihnen an." "
Bleib doch stehen die schaffen das schon.", schrie ihr Freund ihr nach. "Ich sollte mich von
ihr Trennen" sagte er leise zu sich und ging ihr nach...

Steffi machte die Augen auf die sie beim Sprung ganz fest zu gekniffen hatte.
"Alles in Ordnung und jetzt genießen wir die Freiheit." sagte Itachi und nahm Steffi
auf den Arm. Deidara der die zwei beobachtet hatte blieb einige Schritte weit von
ihnen stehen und sah sie an.
"Hey müsstet ihr nicht eingesperrt werden?" fragte dieser doch Itachi schaute ihn nur
Böse an und schon war er wieder weg.

Pain schrie auf, als er den Brief las, den Zetsu ihn überbracht hatte.
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"Nein nicht noch eine Nervensäge" "Wie meinen?" fragte Zetsu und fiel über ein rohes
Stück Fleisch her, was auf dem Tisch lag.
Pain zerknitterte den Brief und sagte genervt: "Meine Cousine." Zetsu verschluckte
sich an einem großen Bissen.
"Was? Man was kommt den danach?" fragte Zetsu der nach langem husten entlich
wieder ordentlich am Tisch saß.
"Weiß ich nicht. Wenn ich ehrlich bin will ich es auch gar nicht wissen."
Pain trommelte alle zusammen, in der großen Halle.
"Hört mal alle her....momentmal Itachi Steffi ihr müsstet doch beide im Bett liegen?..."
Itachi sah Steffi an und Steffi Itachi. Itachi nahm schnell Steffi auf den Arm und ging
schnell in das Zimmer, wo sie eben noch durchs Fenster nach draußen gesprungen
waren, bevor Pain aus seine Verwirrung aufwachte.
Pain schüttelte seinen Kopf und sah die andern an und erzählte ihnen was auf sie zu
kommen sollte.
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